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Datenschutzinformation 

für unsere Versicherungskunden in der Gruppenversicherung  

EU-Datenschutz-Grundverordnung 

Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) findet seit dem 25.05.2018 in allen Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union Anwendung. Mit der DSGVO werden die Regeln für die Verarbeitung von perso-

nenbezogenen Daten vereinheitlicht. Dadurch wird der Schutz von personenbezogenen Daten insge-

samt sichergestellt und der freie Datenverkehr innerhalb der Europäischen Union gewährleistet. Die 

neuen Vorschriften der DSGVO sehen insbesondere ein hohes Maß an Transparenz bei der Datenverar-

beitung und umfassende Rechte der betroffenen Personen vor.  

 

Informationen zum Datenschutz finden Sie auch auf unserer Internet-Seite unter:  

www.hallesche.de/datenschutz  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-

ten durch die Hallesche und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Hallesche Krankenversicherung auf Gegenseitigkeit 

Löffelstraße 34-38 

70597 Stuttgart (Degerloch) 

E-Mail-Adresse: service@hallesche.de 

 

Als Ansprechpartner für den Datenschutz steht Ihnen auch der jeweils zuständige Datenschutzbeauf-

tragte zur Verfügung, der in seiner Aufgabenwahrnehmung weisungsfrei ist. Zu seinen Aufgaben ge-

hört es insbesondere, die Einhaltung der DSGVO sowie anderer Vorschriften über den Datenschutz zu 

überwachen. Der Datenschutzbeauftragte ist gemäß DSGVO nicht der Verantwortliche für die Verar-

beitung von personenbezogenen Daten. Die Beantwortung datenschutzrechtlicher Fragen erfolgt in 

der Regel in Zusammenarbeit mit den für die Verarbeitung von persönlichen Daten zuständigen Mitar-

beitern. Sie erreichen unser Datenschutzmanagement bzw. unseren Datenschutzbeauftragten per Post 

unter der Firmenadresse mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ oder per E-Mail unter der Adresse 

datenschutz@hallesche.de. 

 

Sie können sowohl beim Verantwortlichen direkt als auch beim Datenschutzmanagement bzw. beim 

Datenschutzbeauftragten Ihre Rechte geltend machen hinsichtlich einer Auskunft über die zu Ihrer Per-

son gespeicherten Daten, der Berichtigung Ihrer Daten, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind, 

des Widerspruchsrechts sowie der Löschung oder Sperrung Ihrer Daten, wenn deren Erhebung, Verar-

beitung oder Nutzung unzulässig ist oder sich als nicht mehr erforderlich erweist. 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-DatenschutzGrundverordnung 

(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 

mailto:datenschutz@hallesche.de
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des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus 

hat sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten 

durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die Ver-

sicherungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet unter www.hallesche.de/datenschutz 

abrufen.  

 

Melden Sie Versicherungsschutz bei der Hallesche an, benötigen wir hierbei Angaben von Ihnen, die wir 

zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungsstellung, benötigen. 

Angaben zum Leistungsfall benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall einge-

treten und wie hoch der Leistungsanspruch ist.  

Die DSGVO, das BDSG sowie der Code of Conduct regeln dabei die Datenverarbeitung (wie v. a. das Er-

heben, Erfassen, Speichern, Anpassen oder Verändern, Verknüpfen, Löschen und Sperren, Übermitteln 

und Offenlegen, Nutzen, Vernichten) von personenbezogenen Daten in Zusammenhang mit der Anbah-

nung, dem Abschluss, der Durchführung und Beendigung von Versicherungsvertragsverhältnissen. 

Diese datenschutzrechtlichen Maßgaben bietet den Versicherten die Gewähr, dass wir mit Kundenda-

ten besonders sensibel umgehen und dass mithin die Grundrechte und Grundfreiheiten natürlicher Per-

sonen und insbesondere deren Recht auf Schutz personenbezogener Daten gewahrt werden.  

 

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrages ist ohne die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich 

Zur Begründung, Durchführung oder Beendigung des Versicherungsverhältnisses ist es erforderlich, 

dass wir personenbezogene Daten zur versicherten Person verarbeiten, die uns entweder von Ihnen 

oder einer beauftragten Person (z. B. behandelnder Arzt), oder durch den bevollmächtigten Gruppen-

vertragspartner und ggf. vom betreuenden Vermittler mitgeteilt wurden. Zwischen der Hallesche, dem 

Gruppenvertragspartner sowie dem betreuenden Vermittler kann es darüber hinaus erforderlich sein, 

zum Zweck der Vertragsabwicklung und der Kundenbetreuung Daten auszutauschen, wie Vertragsnum-

mer, allgemeine Personen- und Adressdaten sowie Beginn, Umfang und Ende Ihres Versicherungsver-

tragsverhältnisses. Eine über den engen Zweck des Versicherungsverhältnisses hinausgehende Verwen-

dung oder Weitergabe Ihrer Daten findet nicht statt. Ihre Gesundheitsdaten werden dem Gruppenver-

tragspartner nicht offenbart.  

 

Sofern Rückfragen bei behandelnden Krankenhäusern und Ärzten erforderlich werden oder gutachter-

liche Stellungnahmen einzuholen sind, werden wir Sie in jedem Einzelfall vorab informieren und konk-

ret um Einwilligung bitten.  

 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragli-

che Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Da-

ten (Ihre Gesundheitsdaten) erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO 

i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grund-

lage von Art. 9 Abs. 2 lit. j DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  

 

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifi-

schen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorga-

ben. Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren 

(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein zur Gewährleistung der IT-Sicher-

heit und des IT-Betriebs, zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für andere Pro-

dukte der ALH Gruppe sowie für Markt- und Meinungsumfragen, zur Verhinderung und Aufklärung von 

Straftaten, insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versiche-

rungsmissbrauch hindeuten können.  
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Ihre Daten werden nach den Grundsätzen zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Bü-

chern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) verar-

beitet sowie zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen, wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, han-

dels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht, gespeichert und 

archiviert. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 

Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO.  

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, 

werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren.  

Datenübermittlung an Rückversicherer 

Um die Erfüllung der Ansprüche abzusichern, kann es ggf. erforderlich sein, dass die Hallesche Rückver-

sicherer einschaltet, die das Risiko ganz oder teilweise übernehmen. In einigen Fällen bedienen sich die 

Rückversicherer dafür weiterer Rückversicherer, denen sie ebenfalls Daten übergeben. Damit sich der 

Rückversicherer ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann, ist es mög-

lich, dass die Hallesche die Anmeldung oder den Leistungsantrag dem Rückversicherer vorlegt.  

 

Haben Rückversicherer die Absicherung des Risikos übernommen, können sie kontrollieren, ob die  

Hallesche das Risiko bzw. einen Leistungsfall richtig eingeschätzt hat. Außerdem werden Daten über 

bestehende Verträge/Versicherungsverhältnisse und Anträge im erforderlichen Umfang an Rückversi-

cherer weitergegeben, damit diese überprüfen können, ob und in welcher Höhe sie sich an dem Risiko 

beteiligen können. Zur Abrechnung von Prämienzahlungen und Leistungsfällen können Daten über be-

stehende Verträge/Versicherungsverhältnisse an Rückversicherer weitergegeben werden.  

 

Zu den genannten Zwecken werden anonymisierte bzw. pseudonymisierte Daten verwendet. Sofern 

personenbezogene Angaben notwendig sind, werden wir Sie über die Übermittlung unterrichten. Die 

Rückversicherer sind zur Verschwiegenheit verpflichtet und dürfen die Daten selbstverständlich nur 

streng zweckgebunden nutzen.  

 

Sofern zur Prüfung des Versicherungsfalles auch Angaben zur Gesundheit notwendig werden, bedarf 

es zur Datenweitergabe Ihrer ausdrücklichen Einwilligung.  

 

Datenweitergabe an selbständige Vermittler 

Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem Vermittler betreut werden, verarbeitet 

Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Antrags-, Vertrags- 

und Leistungsdaten. Soweit es zu vertragsbezogenen Beratungszwecken erforderlich ist, kann der den 

Versicherungsnehmer betreuende Vermittler Informationen darüber erhalten, ob und ggf. unter wel-

chen Voraussetzungen der jeweilige Vertrag/das jeweilige Gruppenvertragsverhältnis angenommen 

werden kann. Der Vermittler, der das Gruppenvertragsverhältnis betreut, erfährt, dass und mit wel-

chem Inhalt der Vertrag/das Versicherungsverhältnis abgeschlossen wurde. Ein etwaiger Vermittler-

wechsel wird mit dem Gruppenvertragspartner abgestimmt.  

 

Ihre Daten können auch zum Zwecke der Beratung zu Weiterversicherungsmöglichkeiten in der Einzel-

versicherung, über die Sie die Hallesche oder der den Versicherungsnehmer betreuende Vermittler in-

formieren wird, verwendet werden.  

 

Eine Weitergabe von Gesundheitsdaten erfolgt nicht, es sei denn, es liegt eine ausdrückliche Einwilli-

gung des betroffenen Versicherungskunden vor.  
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Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe 

Spezialisierte Bereiche in der ALH Gruppe nehmen konzernübergreifend bestimmte Datenverarbei-

tungsaufgaben zentral wahr. Soweit ein Versicherungsvertrag zwischen Ihnen und einem oder mehre-

ren Unternehmen unserer Gruppe besteht, können Ihre Daten etwa zur zentralen Verwaltung von An-

schriften, für den telefonischen Kundenservice, zur Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Ex-

kasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral durch ein Unternehmen der Gruppe verarbeitet 

werden. In unserer Dienstleisterliste finden Sie sowohl die Unternehmen, die an einer zentralisierten 

Datenverarbeitung teilnehmen, als auch die gemeinsam verarbeiteten Daten.  

Externe Dienstleister 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer 

Dienstleister. Hierzu gehört insbesondere die Betreuung von Firmenversicherten im Ausland sowie die 

Bereitstellung einer Online-Plattform für Firmenkunden zur Vertrags- und Bestandsverwaltung.  

 

Die Hallesche verpflichtet diese externen Stellen vertraglich auf die Einhaltung der Vorschriften über 

den Datenschutz und die Datensicherheit. Die dabei zu treffenden technischen und organisatorischen 

Anforderungen und Sicherheitsvorkehrungen werden durch geeignete Maßnahmen gewährleistet und 

kontrolliert.  

 

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur vorüber-

gehende Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie der Übersicht im Anhang sowie in der jeweils ak-

tuellen Version auf unserer Internetseite unter www.hallesche.de/dienstleisterliste entnehmen. Die im 

Rahmen dieses Gruppenversicherungsvertrages in Anspruch genommenen Dienstleister sind umseitig 

aufgeführt.  

 

Sollte insoweit die Weitergabe von Gesundheitsdaten erforderlich sein, werden wir diese ohne Ihre vor-

herige ausdrückliche Einwilligung oder die Einwilligung des bevollmächtigten Gruppenvertragspartners 

nicht weitergegeben.  

 

Weitere Empfänger 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie 

etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Fi-

nanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden).  

 

Firmenportal 

Das Hallesche Firmenportal ist eine Online-Plattform für Firmenkunden zur Vertrags- und Bestandsver-

waltung. Bereitgestellt wird das Portal von dem externen Dienstleister eVorsorge. Die Verarbeitung 

personenbezogener Daten erfolgt durchweg auf Basis datenschutzrechtlicher Regelungen. Eine Wei-

tergabe an sonstige Dritte erfolgt nicht.  

 

Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr er-

forderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 
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werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche 

Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Da-

ten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflich-

ten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwä-

schegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahren nach Beendigung des Vertrages.  

 

Betroffenenrechte 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. 

Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ih-

rer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten 

sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängi-

gen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

 

Widerspruchsrecht 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung wider-

sprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung 

sprechen.  

 

Widerspruchsrecht in die Verwendung von Daten für Zwecke der Werbung sowie 
Markt- und Meinungsforschung 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwer-

bung zu widersprechen. Sie können dieser Verarbeitung oder Nutzung jederzeit widersprechen. Der 

Widerspruch ist jederzeit möglich und bedarf keiner bestimmten Form. Er ist zu richten per Brief, Fax,  

E-Mail oder Telefon an die Hallesche Krankenversicherung auf Gegenseitigkeit.  

 

Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftrag-

ten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzauf-

sichtsbehörde ist:  

 

Der Landesbeauftragte  

für den Datenschutz und die Informationsfreiheit  

Königstraße 10a  

70173 Stuttgart  

 

Datenübermittlung in ein Drittland 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 

angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien 

(z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) 

vorhanden sind.  

 

Umfasst der langfristige Auslandskranken-Gruppenvertrag in der Vollkostenversicherung 
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steuerpflichtige Entsandte in den USA, ist die Hallesche zur Erfüllung der Berichtspflichten im Rahmen 

des „Patient Protection and Affordable Care Act“ (PPACA), auch „Obamacare“ genannt, verpflichtet, zu 

diesen Personen allgemeine personenbezogene Daten an die amerikanische Steuerbehörde (IRS) zu 

übermitteln Für diesen Zweck bedarf es der Inanspruchnahme eines mit der Steuerbehörde zusammen-

arbeitenden, vorgeschalteten Dienstleistungsunternehmens. Wird die Datenweitergabe nicht ge-

wünscht, so bedeutet dies einen Widerruf der Einwilligung in die Datenübermittlung. Dies führt jedoch 

dazu, dass der im Rahmen des Gruppenvertrages gebotene Versicherungsschutz aufgrund der fehlen-

den Datenübermittlung an die amerikanische Steuerbehörde nicht der vorgeschriebenen Mindestde-

ckung (Minimum Essential Coverage) entspricht und für den Versicherten mit Strafzahlungen zu rech-

nen ist. Um ein ähnlich hohes Datenschutzniveau wie in Europa sicherzustellen, haben wir mit dem USA-

Dienstleister eine umfangreiche Geheimhaltungs- und Datenschutzvereinbarung getroffen. 



Von der Hallesche Krankenversicherung  
beauftragte Dienstleister(-Kategorien)*

Aufgaben, zu deren Bearbeitung personenbezogene Daten (z. B. Name, Adresse) an Dritte weiter
gegeben werden können

Übertragene Aufgaben Auftragnehmer/Dienstleistungskategorien

•  �Adressprüfung •  �Adressermittler, Einwohnermeldeämter

•  �Auskunftseinholung bei Antragstellung und Mahnverfahren •  �Wirtschaftsauskunfteien  
• Schufa Holding AG, Wiesbaden 
• Creditreform e. V., Neuss 
• Arvato Infoscore GmbH, Baden-Baden

•  �Betreuung von Versicherten und Bearbeitung von Kosten
übernahme- sowie Erstattungsanträgen der Pflege-Pflicht
versicherung

•  �LM+ Leistungsmanagement GmbH, Köln

•  �Datenträger-/Aktenentsorgung •  �Entsorgungsunternehmen
•  �documentus GmbH, Stuttgart

•  �Digitale Kommunikation •  �mailingwork GmbH, Oederan

•  �Druck-/Kuvertierarbeiten und Versand •  �Druckereien und Postdienstleister

•  �Durchführung von Web-Konferenzen und Bereitstellung  
einer Konferenz-Plattform

•  �CSN Communication Service Network GmbH, 
Düsseldorf

•  �Firmenkundenportal in der betrieblichen Krankenversicherung •  �eVorsorge Systems GmbH, München

•  �Forderungsmanagement (außergerichtliche und gerichtliche 
Mahnverfahren sowie Zwangsvollstreckung)

•  �Fülleborn Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Hamburg 
•  �REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG, Hamburg

•  �Immobilienmanagement •  �Verwalter, Hausmeisterdienste, Handwerker,  
Abrechnungsunternehmen, Architekten, Fach- 
anwälte, Immobilienmakler, IT-Dienstleister, 
Projektentwickler, Werkunternehmer, Ingenieure, 
Gutachter, Vermessungsbüros, Steuerberater

•  �IT-Dienstleistungen (Programmiertätigkeiten, User-Help-Desk, 
Hard- und Softwareimplementierung und -unterstützung, 
Archivierung von aufbewahrungspflichtigen Daten, System- 
Beratung und -Unterstützung)

•  �Externe IT-Dienstleistungsunternehmen

•  �Marktforschung (Marktanalysen, Servicestudien, Kunden- 
befragungen auch im Rahmen von Ratings)

•  �Marketing-/Marktforschungsunternehmen,  
Ratingagenturen

•  �ASSEKURATA (Ratingagentur), Köln

•  �Servicekartenherstellung („Card für Privatversicherte“) •  �PAV Card GmbH, Lütjensee

•  �Treuhänderische Tätigkeiten •  �Treuhänder

•  �Videoberatung (Bereitstellung der Infrastruktur für  
webbasierte Videochats)

•  �Flexperto, Frankfurt a. M.
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 * Liste der Dienstleister gemäß Ihrer „Datenschutzerklärung/Einwilligungs- und Schweigepflichtentbindungserklärung“

Hallesche Krankenversicherung a. G.
Löffelstraße 34 – 38, 70597 Stuttgart (Degerloch), Betrieblicher Datenschutzbeauftragter, E-Mail: datenschutz@hallesche.de



Aufgaben, zu deren Bearbeitung auch Gesundheitsdaten an Dritte weitergegeben werden können

Übertragene Aufgaben Auftragnehmer/Dienstleistungskategorien

•  �Assistance-Leistungen (Reiserückholdienste, Arzt- und Kranken-
haussuche im In- und Ausland, Auskünfte und Informationen zu 
medizinischen Dienstleistern im Inland, medizinische Beratung 
und Videosprechstunde, Terminvereinbarung bei niedergelass-
enen Ärzten im Inland, Pflegedienstleistungen/-abrechnungen, 
Rechnungsprüfung, Medizinprodukte)

•  �MD Medicus Assistance Service GmbH,  
Ludwigshafen

•  �Malteser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH, Köln
•  �Global Medical Management Inc. (GMMI),  

Pembroke Pines, Florida (USA)
•  �Anbieter medizinischer Produkte

•  �Betreuung von Firmenversicherten im Ausland  
(Leistungsbearbeitung und Vertragsverwaltung)

•  �MD Medicus Assistance Service GmbH,  
Ludwigshafen

•  �Henner Group, Paris

•  �Erstellung von medizinischen Gutachten, Beauftragung von 
medizinischen Nachuntersuchungen

•  �Ärztlicher Dienst der Hallesche
•  �Medizinische Gutachter

•  �Juristische Beratung •  �Rechtsanwälte

•  �Net Promoter Score (NPS, Kundenzufriedenheitsmessung) •  �VIER GmbH, Hannover

•  �Telefonie und unterstützender Kundenservice •  �Concentrix, Nürnberg und Erfurt
•  Baruti GmbH, Stuttgart

•  �Übersetzungen von Auslandsrechnungen •  �Übersetzungsbüros

•  �Zuordnung von Posteingang zur Geschäftsvorfallbearbeitung 
(elektronisch und manuell)

•  �IBM Deutschland, Ehningen
•  �Digi-Texx, München
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Datenverarbeitung in der Alte Leipziger – Hallesche Gruppe (ALH Gruppe)

Zur ALH Gruppe gehören folgende Gesellschaften

•  �Alte Leipziger Lebensversicherung a. G.
•  �Hallesche Krankenversicherung a. G.
•  �Alte Leipziger Versicherung AG
•  �Alte Leipziger Holding AG
•  �Alte Leipziger Bauspar AG

•  �Alte Leipziger Trust Investment-Gesellschaft mbH
•  �Alte Leipziger Treuhand GmbH
•  �Alte Leipziger Pensionskasse AG
•  �Alte Leipziger Pensionsfonds AG 
•  �Alte Leipziger Pensionsmanagement GmbH

Gemeinsame Verarbeitung von Stammdaten

•  �Die Stammdaten umfassen gemäß „Code of Conduct“ (Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten 
durch die deutsche Versicherungswirtschaft) Name, Adresse, Geburtsdatum und -ort, Kunden- und Versicherungsnummer, 
Beruf, Familienstand, gesetzliche Vertreter, Angaben über die Art der bestehenden Verträge, Rollen der betroffenen 
Personen (z. B. Versicherungsnehmer, Hauptversicherter, Beitragszahler, Zahlungsempfänger), Kontoverbindung, Tele- 
kommunikationsdaten, Widerspruchs-/Sperrvermerke (bzgl. Werbung und Markt-/Meinungsforschung) und andere 
Widersprüche, Vollmachten und Betreuungsregelungen, zuständige Vermittler.  

Um die Anliegen im Rahmen der Antrags-, Anmelde-, Angebots-, Vertrags- und Leistungsabwicklung schnell, effektiv und 
kostengünstig bearbeiten zu können (z. B. Zuordnung von Post und eingehenden Telefonaten), können die Stammdaten 
des Versicherungsnehmers und Hauptversicherten sowie der versicherten Personen in der ALH Gruppe in einer gemein-
schaftlich genutzten Datenbank geführt werden.

•  �Ansonsten bestehen für die Daten der jeweiligen Unternehmen der ALH Gruppe getrennte Datenhaltungen und Daten-
nutzungen. Dies erfolgt im Einklang mit der aufsichtsrechtlich geforderten Spartentrennung. 

Verarbeitung personenbezogener Daten in der ALH Gruppe

•  �Bestimmte Aufgaben in der ALH Gruppe werden unternehmensübergreifend wahrgenommen. Hierbei kann es erforder-
lich sein, dass auch personenbezogene Daten verarbeitet werden. Die Verarbeitung ist dann über Art. 6 Abs. 1f DSGVO 
(„Berechtigte Interessen“) legitimiert oder es liegt eine Regelung vor durch arbeitsvertraglich festgelegte Verantwort
lichkeiten oder mittels einer Vereinbarung gemäß Art. 26 DSGVO („Gemeinsam Verantwortliche“) bzw. Art. 28 DSGVO 
(„Auftragsverarbeitung“).  

Es handelt sich dabei um folgende Tätigkeitsbereiche:
• Betrieblicher Datenschutz
• Betriebsorganisation
• Compliance
• Immobilienmanagement
• Informationssicherheitsbeauftragter

• Informationstechnik 
• Interne Revision
• Marketing
• Personalwesen
• Rechnungswesen

• Rechtsabteilung
• Risikomanagement
• Vertriebsverwaltung
• Vorstandsbereich

Hinweis: Sollten wir Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die Über-
mittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder ange- 
messene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertrags- 
klauseln) vorhanden sind.




